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zur Kurzübersicht

Über David Foster Wallace

David Foster Wallace, 1962 geboren, gilt als einer der wichtigsten Vertreter

der amerikanischen Literatur. Er studierte Philosophie und unterrichtete

zuletzt Creative Writing am Pomona College in Claremont, Kalifornien.

Zahlreiche Veröffentlichungen, u.a. »Unendlicher Spaß«, »Kleines

Mädchen mit komischen Haaren«, »Kurze Interviews mit fiesen

Männern«, »Der Besen im System« und »Der bleiche König«. David Foster

Wallace starb am 12. September 2008.

Der Übersetzer

Ulrich Blumenbach hat Romane, Essays und Erzählungen von Agatha

Christie, Kinky Friedman, Stephen Fry, Jack Kerouac, Arthur Miller, Will

Self, Tobias Wolff und anderen ins Deutsche gebracht. Für die

Übersetzung von David Foster Wallace’ Roman »Unendlicher Spaß« wurde

er u.a. mit dem Hieronymus-Ring 2009, dem Übersetzerpreis der

Heinrich Maria Ledig-Rowohlt-Stiftung 2009 und dem Übersetzerpreis

der Leipziger Buchmesse ausgezeichnet.



zur Kurzübersicht

Über dieses Buch

Eine frühe Erzählung von David Foster Wallace, erstmals 1984 in The

Amherst Review, einer literarischen Studentenzeitschrift, erschienen. Mit

erschreckender Offenheit und Formulierungen, die später in seine

Romane und Erzählungen Eingang finden werden, erzählt der damals 22-

jährige David Foster Wallace über einen Studenten, der an Depressionen

erkrankt ist. Die starken Medikamente haben ihn auf einen anderen

Planeten geschossen, doch scheint ein Leben dort immer noch das kleinere

Übel – einen Weg zurück auf die Erde wird es niemals geben.

David Foster Wallace kämpfte zeitlebens mit Depressionen und suchte

nach Bildern, um zu beschreiben, was ihn quält. Eine schmerzhafte

Erzählung, die die Krankheit in ihrer ganzen monströsen Ausweglosigkeit

beschreibt und für Nichterkrankte verstehbar macht.


